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Baseball 
HSV Stealers gewinnen Deutsche Jugend-Meisterschaft  
 

Die U15-Mannschaft der HSV Stealers sicherte sich bei den Deutschen Ju-
gendmeisterschaften Ende September in Fürth als jüngstes aller qualifizierten 
Teams sensationell den DM-Titel. Zum ersten Mal in der 26-jährigen Vereinsge-
schichte der HSV Stealers konnte damit eine Nachwuchsmannschaft einen nati-
onalen Meistertitel erringen. Das Team um die Trainer Jon Otto, Frank Röpke 
und Hendrik Wonsak zeigte bereits in der Gruppenphase ganz starke Leistungen 
und setzte sich unter anderem gegen die favorisierten Teams aus Paderborn 
und Mannheim durch. Als Gruppensieger gelang der Sprung ins Finale, das die 
HSV Jugend mit großem Kampfgeist gegen die Freising Grizzlies trotz 0:4 Rück-
stand noch 11:6 gewannen. Ein historischer Erfolg!   

 
Frauenfußball 
HSV II in der Regionalliga auf gutem Kurs 
 

Unsere Fußballfrauen, die nach der Abmeldung der zweiten Mannschaft jetzt als 
HSV II in der Regionalliga Nord spielen, haben einen sehr guten Saisonstart 
hingelegt. Nach fünf Spieltagen steht das Team von Trainer Peter Schulz mit vier 
Siegen und einem Untentschieden auf dem zweiten Tabellenplatz hinter dem 
noch ungeschlagenem Team vom FC Bergedorf 85. Am 9. Oktober kommt es 
auf heimischer Anlage nun zum Spitzenspiel gegen die Damen aus Bergedorf. 
Anstoß ist um 14 Uhr. 

 
Golf 
Erfolgreiches Golfjahr geht zu Ende 
 

Fünfmal wurden die HSV-GOLF Open in diesem Jahr ausgerichtet und 12-mal 
wurde der HSV-GOLF Cup auf den Anlagen von Red Golf ausgespielt. Insge-
samt nahmen über 600 Golfbegeisterte an den Turnieren teil. Diese großartige 
Teilnehmerzahl soll sich am 8. Oktober noch einmal erhöhen, wenn die 14. HSV-
GOLF Open im Schloss Lüdersburg ausgespielt werden. Das 18-Loch-Turnier 
auf dem Old Course in Lüdersburg (bei Lüneburg) beginnt um 10 Uhr und kostet 
für HSV-GOLF Mitglieder 65€ und für Gäste 75€ inklusive Essen, Greenfee und 
Startgeschenk. Anmeldungen sind noch bis zum 5. Oktober per E-Mail an tur-
nier@hsv-golf.de unter Angabe des Namens, HCP, Heimatclub und Handynum-
mer (für Startzeit-SMS) möglich! 

 
Handball 
Pokalschlager in der Volksbankarena 
 

Am Mittwoch, 5. Oktober 2011 kommt es in der Volksbankarena bereits in der 1. 
Runde des Hamburger Pokals zu einem wahren Pokalschlager. Die 1. Herren 
des Hamburger SV, die in der noch jungen Saison ungeschlagen und Tabellen-
zweiter in der Hamburger Landesliga sind, treffen auf die 2. Herren des HSV 
Hamburg. Die "Kleinen" der Profis, die U23, belegen aktuell den 6. Platz in der 
Oberliga Hamburg/Schleswig-Holstein. Das Spiel wird um 20.15 Uhr angepfiffen. 
Der Eintritt ist frei!  
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Leichtathletik 
Sebastian Bayer bei WM in Daegu auf Platz 8 
 

Bei den Weltmeisterschaften in Daegu  (Südkorea) konnte sich Halleneuropa-
meister Sebastian Bayer im Weitsprung erfolgreich für das Finale qualifizieren 
und erreichte hier den achten Platz. Mit 8,17m stellte er dabei seine Saisonbest-
leistung sowie seinen eigenen Hamburger Rekord ein. In einer starken Serie mit 
fünf Sprüngen über 8 Metern, fehlte am Ende der Ausreißer nach oben, um in 
den Kampf um die Medaillen eingreifen zu können. So blieb in einer äußerst 
engen Entscheidung auf hohem Niveau Platz acht. Nur zwölf Zentimeter mehr 
wären für Bronze nötig gewesen. Es gewann der Amerikaner Dwight Phillips mit 
8,45m vor dem Weltjahresbesten Mitchell Watt (8,33m) aus Australien. 

 
Leichtathletik 
HSV Jedermann-Zehnkampf krönt Könige der Athleten 
 

Auch der 18. Jedermann-Zehnkampf unserer Leichtathletikabteilung war wieder 
ein Event der besonderen Art für alle Breitensportler. Mehr als 200 Teilnehmer 
stellten sich auf der Jahnkampfbahn der Herausforderung Zehnkampf und wur-
den am Ende mit der Krönung und Siegerehrung zum König der Athleten be-
lohnt. Für den nötigen Energienachschub sorgt auch in diesem Jahr wieder die 
Firma Body Attack, Anbieter von Sportlernahrung und offizieller Ernährungspart-
ner der HSV-Bundesligafußballer. 

 
Leichtathletik 
Fest der 1000 Zwerge lockt Nachwuchs nach Hamburg 
 

Bei strahlendem Sonnenschein feierten am letzten Septemberwochenende fast 
1.100 junge Leichtathleten aus 112 Vereinen beim 33. Fest der 1000 Zwerge des 
Hamburger SV einen tollen Saisonabschluss. Die Athleten aus ganz Deutsch-
land sowie aus Finnland, Polen und Dänemark nutzten die guten Bedingungen, 
um noch einmal zahlreiche Bestleistungen und Rekorde aufzustellen. Auch sie-
ben junge HSVer landeten ganz oben auf dem Podest. Gleich zwei Siege ver-
zeichnete Henrik Beyer, der den Speer- und Diskuswurf für sich entschied. Her-
ausragend auch der Sprintsieg von Jenna Dyrssen. Die Elfjährige gewann in 
dem großen Feld von mehr als 60 Starterinnen die 50m in 7,32sec und verbes-
serte damit zudem den Vereinsrekord aus dem Jahr 1988. 

 
Rollstuhlsport 
WM- und EM-Titel für HSV Rollstuhlsportler 
 

Gleich zwei internationale Titel gab es im September für unsere Rollstuhlsportler. 
Bei den UCI Straßen-Weltmeisterschaften im Para-Cycling im dänischen Roskil-
de überraschte HSV-Handbikerin Dorothee Vieth mit der Goldmedaille. Auf der 
Gesamtstrecke von 41,6km fuhr Dorothee Vieth einen Vorsprung von mehr als 
drei Minuten auf ihre eigentlich favorisierten Mitstreiterinnen heraus. Nur eine 
Woche später standen unsere drei Rollstuhlbasketballerinnen Maya Lindholm, 
Edina Müller und Nadine Bahr zusammen mit der deutschen Nationalmannschaft 
bei der Europameisterschaft in Israel ganz oben auf dem Podest. Ungeschlagen 
hatte sich das Team von Bundestrainer Holger Glinicki in das Finale gegen die 
Niederlande gespielt, welches dann mit 48:42 gewonnen wurde. 

 
 


